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2) Seemann, £r., Q3ürger uttb ©olbat. allgemeines fcfwei-

jetifcfeS 3)?ilitärtefebucf. ©t. ©alten, Scfeittiit unb Sollifofer. 8. hrofdj.
18 Sogen. $reiS St. 2. 15 n. SB.

©efr ju empfef ten, ba eS bem Verfaffer gelungen ift beit $on ju
treffen, ber bie richtige ÜKitte fait jwifcfen pebnnttfcfer 93etefrung ttnb

allju gcmtitf lief er SWoncf alance. 3)ie 53eifpiele finb gut gewäflt uttb Iefen

fid) attgettefm; bie (Sittleitung ift glitdlicf, baS ©anje fühfef attSgeflattet

unb empfteflt fid; als ©efefenf für bett fcfweijerifcfm SBefrmann.

3) 50tüIIer, Hermann, bie militätifcfe SSebeutung ber

projef tirtett ©ctjwetäereifcti hahnen. Q(u§ per allgemeinen SBicb«

tigfeit ber (Sifenhafnett für bie jttiegfüftung entwidett uttb buref SBeifpiefe

erläutert, Seipjig 3. 3. SEBeher. 1 Äortc, eleg. hrofdj. %x. 3. 20 n. 9B.

Sine fefr beacftttngSmertfe (Frfcfeitutng, bie mir mit gutem ©ewiffen

unfern Äanterabcn empfeflen bürfen. «£>ert SMIler — foPiel wir wiffen,
gewefener fäcffffefer Offtjier — heohaeftet unb tirtfeilt fefarf, er maeft mit
großer Älarfeit auf bie SBidjtigfeit unferer 33afnünien aufmerffant ttnb
etittvicfelt babei eine nicht gewöfnlidje friegerifcfje Silsttitg. 9Bir wetben

^fluf biefe Qttheit fpäter itt einer ttäfjereit 93efprect)img jitrüdfommen; einft-
weilen mag cS genügen, barauf aufmerffant ju machen.

4) Rilliet-Constant, BI. Vues sur la cavalerie suisse. Herne, J. Dalp.
Fr. 1. 15 n. W.

£)er Snfpector ber fcfweijerifcf en (SaPalerie hefdjenft ttnS mit feinen

Slnficften übet biefe SBaffe, in ber er bie (Sfre fatte ben erften SBaffen-

gang ju madjen. JDiefe 33rofct)üre ift fo reieffaltig ttnb burd; bie ©tellung
wie bie $erfon ifres QlittorS Bon folefent Sntereffe, baß wir uttS ifre
ttäfere SBürbigung für eine fpätete Otiimnter Porhefalten.

5) SBarnuttg iJor tteherfcf ä&uttg unferer SEBefrmittel
auf ben %all einer bem 93aterlanbe üott Qlußen fer brofenben ©efafr,
hegleitet Pon einem Staunte. Büricf, Drelt, ffüßli unb (Sotnp. 35 ßent.

©cgen ben ©tront! — Seiber ju a6geriffett, ju fefr fcijjirt, als

baß wir näfer batauf eintreten fonntett; immerfin aber heaeftungSwertf
feiner Senbenj falber; benn Siehe jur ©aefe unb gereifte Sinficft laffett
fief barin nicft Perfennett.

S'ntjatt: ©in SBcvt jum ©ingang. — Sktner ©riefe I. — ©(fjWetjcrifdje SWüftät*
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2) Leemann, Hr., Bürger und Soldat. Allgemeines
schweizerisches Militärlesebuch. St. Gallen, Scheitlm und Zollikofer. 8. brofch.

18 Bogen. Preis Fr. 2. 13 n, W.
Sehr zu empfehle», da es dem Verfasser gelungen ist den Ton zu

treffen, der die richtige Mitte hält zwischen pedantischer Belehrung und

allzu gemüthlicher Nonchalance. Die Beispiele sind gut gewählt und lesen

sich angenehm; die Einleitung ist glücklich, das Ganze hübsch ausgestattet

und empfiehlt sich als Geschenk fiir den schweizerischen Wehrmann.

3) Müller, Hermann, die militärische Bedeutung der

projektirten S chw ei z e reisen bahne n. Aus der allgemeinen Wichtigkeit

der Eisenbahnen für die Kriegführung entwickelt und durch Beispiele
erläutert. Leipzig I. I. Weber. 1 Karte, eleg. brosch. Fr. 3. 2V n. W.

Eine sehr beachtungswerthe Erscheinung, die wir mit gutem Gewissen

unsern Kameraden empfehlen dürfen. Herr Müller — soviel wir wissen,

gewesener sächsischer Ofstzicr — beobachtet und urtheilt scharf, er macht mit
großer Klarheit auf die Wichtigkeit unferer Bahnlinien aufmerksam und
entwickelt dabei eine nicht gewöhnliche kriegerische Bildung. Wir werden

^zuf diese Arbeit später in einer näheren Besprechung zurückkommen;
einstweilen mag cs genügen, darauf aufmerksam zu machen.

Der Inspector der schweizerischen Cavalerie beschenkt unS mit seinen

Ansichten über diese Waffe, in der er die Ehre hatte den ersten Waffen-
gang zu machen. Diefe Broschüre ist so reichhaltig und durch die Stellung
wie die Person ihres Autors Von solchem Interesse, daß wir uns ihre
nähere Würdigung sür eine spätere Nummer Vorbehalten,

3) Warnung vor Überschätzung unserer Wehrmittel
auf den Fall einer dem Vaterlande von Außen her drohenden Gefahr,
begleitet von einem Traume. Zürich, Orell, Füßli uud Comp. 33 Cent.

Gcgen den Strom! — Leider zu abgerissen, zu sehr ftizzirt, als

daß wir näher darauf eintreten könnten ; immerhin aber beachtungswerth
seiner Tendenz halber; denn Liebe zur Sache und gereifte Einsicht lassen

sich darin nicht verkennen.

Inhalt: Ein Wort znm Eingang. — Bcrmr Briefe l. — Schweizerische Militär-
Literatur. —
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